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VERORDNUNG (EG) Nr. 2704/2000 DER KOMMISSION
vom 11. Dezember 2000

zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1899/97 zur Festlegung der die Sektoren Geflügelfleisch
und Eier betreffenden Durchführungsbestimmungen zu den Verordnungen (EG) Nr. 1727/2000 und
(EG) Nr. 3066/95 des Rates und zur Aufhebung der Verordnungen (EWG) Nr. 2699/93 und (EG)

Nr. 1559/94

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 3066/95 des Rates vom
22. Dezember 1995 über Zugeständnisse in Form von gemein-
schaftlichen Zollkontingenten für bestimmte landwirtschaft-
liche Erzeugnisse und zur autonomen und befristeten Anpas-
sung bestimmter in den Europa-Abkommen vorgesehener
Zugeständnisse für landwirtschaftliche Erzeugnisse, um dem im
Rahmen der multilateralen Handelsverhandlungen der
Uruguay-Runde geschlossenen Übereinkommen über die Land-
wirtschaft Rechnung zu tragen (1), zuletzt geändert durch die
Verordnung (EG) Nr. 2435/98 (2), insbesondere auf Artikel 8,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 2290/2000 des Rates
vom 9. Oktober 2000 über Zugeständnisse in Form von
gemeinschaftlichen Zollkontingenten für bestimmte landwirt-
schaftliche Erzeugnisse und über die autonome, befristete
Anpassung bestimmter Zugeständnisse für landwirtschaftliche
Erzeugnisse gemäß dem Europa-Abkommen mit Bulgarien (3),
insbesondere auf Artikel 1 Absatz 3,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 2433/2000 des Rates
vom 17. Oktober 2000 über Zugeständnisse in Form von
gemeinschaftlichen Zollkontingenten für bestimmte landwirt-
schaftliche Erzeugnisse und über die autonome, befristete
Anpassung bestimmter Zugeständnisse für landwirtschaftliche
Erzeugnisse gemäß dem Europa-Abkommen mit der Tschechi-
schen Republik (4), insbesondere auf Artikel 1 Absatz 3,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 2434/2000 des Rates
vom 17. Oktober 2000 über Zugeständnisse in Form von
gemeinschaftlichen Zollkontingenten für bestimmte landwirt-
schaftliche Erzeugnisse und über die autonome, befristete
Anpassung bestimmter Zugeständnisse für landwirtschaftliche
Erzeugnisse gemäß dem Europa-Abkommen mit der Sowaki-
schen Republik (5), insbesondere auf Artikel 1 Absatz 3,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 2435/2000 des Rates
vom 17. Oktober 2000 über Zugeständnisse in Form von
gemeinschaftlichen Zollkontingenten für bestimmte landwirt-
schaftliche Erzeugnisse und über die autonome, befristete
Anpassung bestimmter Zugeständnisse für landwirtschaftliche
Erzeugnisse gemäß dem Europa-Abkommen mit Rumänien (6),
insbesondere auf Artikel 1 Absatz 3,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2771/75 des Rates vom
29. Oktober 1975 über die gemeinsame Marktorganisation für

Eier (7), zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 1516/
96 der Kommission (8), insbesondere auf Artikel 22,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2777/75 des Rates vom
29. Oktober 1975 über die gemeinsame Marktorganisation für
Geflügelfleisch (9), zuletzt geändert durch die Verordnung (EG)
Nr. 2916/95 der Kommission (10), insbesondere auf Artikel 22,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die Verordnung (EG) 1899/97 der Kommission vom 29.
September 1997 zur Festlegung der die Sektoren Geflü-
gelfleisch und Eier betreffenden Durchführungsbestim-
mungen zu der in den Verordnungen Nr. 1727/2000
und (EG) Nr. 3066/95 des Rates vorgesehenen Regelung
sowie zur Aufhebung der Verordnungen (EWG) Nr.
2699/93 und (EG) Nr. 1559/94 (11), zuletzt geändert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1773/2000 (12), enthält
für den Sektor Geflügelfleisch und Eier die Durch-
führungsbestimmungen zu der in den Europa-
Abkommen vorgesehenen Regelung. Diese Verordnung
muss aufgrund der neuen Bestimmungen für Geflügel-
fleisch und Eiprodukte, die mit den Verordnungen (EG)
Nr. 2290/2000, (EG) Nr. 2433/2000, (EG) Nr. 2434/
2000 und (EG) Nr. 2435/2000 erlassen wurden, geän-
dert werden.

(2) Um zu vermeiden, dass Lizenzen nach Ablauf des Zeit-
raums, für den sie beantragt wurden, verwendet werden,
muss ihre Geltungsdauer auf den Zeitraum bis zum 30.
Juni des laufenden Jahres begrenzt werden. Der Termin
für die Einreichung der Anträge für den folgenden Zeit-
raum ist vorzuverlegen.

(3) Die Verordnung (EWG) Nr. 2454/93 der Kommission
vom 2. Juli 1993 mit Durchführungsvorschriften zu der
Verordnung (EWG) Nr. 2913/92 des Rates zur Festle-
gung des Zollkodex der Gemeinschaft (13), zuletzt geän-
dert durch die Verordnung (EG) Nr. 1602/2000 (14),
enthält die kodifizierten Vorschriften für eine Ausnut-
zung der Zollkontingente in der Reihenfolge der jewei-
ligen Zollanmeldedaten.

(4) Damit die in den genannten Verordnungen vorgesehene
Regelung ab dem Zeitpunkt der Veröffentlichung der
vorliegenden Verordnung angewandt werden kann,
sollten die Kontingente mit den laufenden Nummern
09.4627, 09.4627, 09.4630, 09.4633 und 09.4771
nach den Artikeln 308a, 308b und 308c der Verord-
nung (EWG) Nr. 2454/93 verwaltet werden.

(7) ABl. L 282 vom 1.11.1975, S. 49.
(8) ABl. L 189 vom 30.7.1996, S. 99.
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(5) Für Erzeugnisse der Gruppen 19, 21, 23, 24, 28, 30, 32,
33, 37, 38, 39 und 43 sowohl für Bruteier aus der
Gruppe 25 in Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 1899/
97 in ihrer vor dem Inkrafttreten der vorliegenden
Verordnung geltenden Fassung, die im Rahmen der ab
dem 1. Juli 2000 verwendeten Lizenzen eingeführt
werden, erfolgt die Erstattung der Einfuhrzölle gemäß
den Artikeln 878 bis 898 der Verordnung (EWG) Nr.
2454/93.

(6) Um mögliche Probleme beim Handel mit diesen Erzeug-
nissen zu vermeiden, die während eines Übergangszeit-
raums durch das gleichzeitige Bestehen zweier unter-
schiedlicher Verwaltungsverfahren für bestimmte Zoll-
kontingente im Sektor Geflügelfleisch entstehen
könnten, nämlich der Verwaltung mit Hilfe von Viertel-
jahreslizenzen und der Verwaltung nach dem Wind-
hundverfahren gemäß den Artikeln 308a, 308b und
308c der Verordnung (EWG) Nr. 2454/93, sollten die
Marktteilnehmer die Möglichkeit erhalten, die Annullie-
rung der Lizenzen und die Freigabe der Sicherheiten zu
beantragen.

(7) Es ist ein Termin für die Annullierungsanträge festzu-
setzen, damit den Marktteilnehmern genügend Zeit für
ihre Einreichung zur Verfügung steht.

(8) Diese Verordnung muss parallel zu den Verordnungen
(EG) Nr. 2290/2000, (EG) Nr. 2433/2000, (EG) Nr.
2434/2000 und (EG) Nr. 2435/2000 ab dem 1. Juli
2000 gelten.

(9) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Ausschusses für
Geflügelfleisch und Eier —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die Verordnung (EG) Nr. 1899/97 wird wie folgt geändert:

1. Der Titel der Verordnung erhält folgende Fassung:

„zur Festlegung der die Sektoren Geflügelfleisch und Eier
betreffenden Durchführungsbestimmungen zu den Verord-
nungen (EG) Nr. 1727/2000, (EG) Nr. 3066/95, (EG) Nr.
2290/2000, (EG) Nr. 2433/2000, (EG) Nr. 2434/2000, (EG)
Nr. 2435/2000 des Rates und zur Aufhebung der Verord-
nungen (EWG) Nr. 2699/93 und (EG) Nr. 1559/94.“

2. Artikel 1 Unterabsatz 1 erhält folgende Fassung:

„Für jedes in Anhang I dieser Verordnung genannte
Erzeugnis, das im Rahmen der mit den Verordnungen (EG)
Nr. 1727/2000, (EG) Nr. 3066/95, (EG) Nr. 2290/2000,
(EG) Nr. 2433/2000, (EG) Nr. 2434/2000 und (EG) Nr.
2435/2000 festgelegten Regelung eingeführt wird, ist eine
Einfuhrlizenz vorzulegen.“

3. Dem Artikel 1 wird folgender Unterabsatz angefügt:

„Die Kontingente mit den laufenden Nummern 09.4672,
09.4627, 09.4630, 09.4633 und 09.4771 werden nach den
Artikeln 308a, 308b und 308c der Verordnung (EWG) Nr.
2454/93 verwaltet.“

4. Artikel 2 erhält folgende Fassung:

„Die Mengen gemäß Artikel 1 werden wie folgt auf jeden in
Anhang I genannten Zeitraum aufgeteilt:

Für die Erzeugnisse der Gruppe 12:

— 35 % für den Zeitraum 1. Juli bis 30. September,

— 35 % für den Zeitraum 1. Oktober bis 31. Dezember,

— 15 % für den Zeitraum 1. Januar bis 31. März,

— 15 % für den Zeitraum 1. April bis 30. Juni.

Für die Erzeugnisse der anderen Gruppen:

— 25 % für den Zeitraum 1. Juli bis 30. September,

— 25 % für den Zeitraum 1. Oktober bis 31. Dezember,

— 25 % für den Zeitraum 1. Januar bis 31. März,

— 25 % für den Zeitraum 1. April bis 30. Juni.“

5. Dem Artikel 4 Absatz 1 wird folgender Unterabsatz ange-
fügt:

„Ab 2001 darf allerdings der Lizenzantrag für den Zeitraum
1. Juli bis 30. September nur in den ersten zehn Tagen des
Monats Juni des laufenden Jahres gestellt werden.“

6. Dem Artikel 5 erster Unterabsatz wird folgender Unterab-
satz angefügt:

„Ab 2001 endet allerdings die Gültigkeitsdauer der
Lizenzen, die für den Zeitraum 1. Januar bis 31. März bzw.
für den Zeitraum 1. April bis 30. Juni ausgestellt werden,
spätestens am 30. Juni des laufenden Jahres.“

7. Anhang I wird durch den Anhang I der vorliegenden
Verordnung ersetzt.

Artikel 2

Die verfügbaren Mengen für die zwischen dem 1. Januar und
dem 30. März 2001 gestellten Anträge sind in Anhang II dieser
Verordnung festgesetzt.

Artikel 3

Für die zwischen dem 1. und dem 10. Juli 2000 und die
zwischen dem 1. und dem 10. Oktober 2000 beantragten
Einfuhrlizenzen, die in Anwendung der Verordnung (EG) Nr.
1899/97 für die Gruppen 19, 21, 23, 24, 25, 28, 30, 32, 33,
37, 38, 39 und 43 in Anhang I der Verordnung (EG) Nr.
1899/97 in ihrer vor Inkrafttreten der vorliegenden Verord-
nung gültigen Fassung erteilt wurden, kann der Lizenzinhaber
war zum 31. März 2001 die Annullierung der Lizenz und die
Freigabe der Sicherheit beantragen.
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Die Mitgliedstaaten teilen der Kommission vor Ende des folgenden Monats für die oben genannten Gruppen
unter Angabe des Gültigkeitszeitraumes die Mengen mit, für die in dem betreffenden Monat die Lizenzen
annulliert worden sind.

Artikel 4

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften in Kraft.

Sie gilt mit Ausnahme von Artikel 1 Nummer 4 ab 1. Juli 2000.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 11. Dezember 2000

Für die Kommission

Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission
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Laufende Nummer Nummer
der Gruppe KN-Code

Jahresmenge ab
1.7.2000
(in t)

Jährliche Erhöhung ab
1.7.2000
(in t)

Laufende Nummer Nummer
der Gruppe KN-Code

Jahresmenge ab
1.7.2000
(in t)

Jährliche Erhöhung ab
1.7.2000
(in t)

ANHANG I

„ANHANG I

A. Erzeugnisse mit Ursprung in Ungarn

Anwendbarer Zollsatz: 20 % des MBZ

09.4716 10 0407 00 30 2 625 265

09.4717 11 0408 91 80 625 65

B. Erzeugnisse mit Ursprung in Polen

Anwendbarer Zollsatz: 20 % des MBZ

09.4801 12 0207 32 11 1 875 —
0207 32 15
0207 32 19
0207 33 11
0207 33 19

ex 0207 35 15
ex 0207 36 15
ex 0207 35 53
ex 0207 36 53
ex 0207 35 63
ex 0207 36 63
ex 0207 35 79 (1)
ex 0207 36 79 (1)

09.4810 14 0105 92 00 4 375 —
0105 93 00
0207 11 10
0207 11 30
0207 11 90
0207 12 10
0207 12 90

09.4811 15 0207 13 10 6 125 —
0207 13 20
0207 13 30
0207 13 40
0207 13 50
0207 13 60
0207 13 99
0207 14 10
0207 14 20
0207 14 30
0207 14 40
0207 14 50
0207 14 60
0207 14 70
0207 14 99
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Laufende Nummer Nummer
der Gruppe KN-Code

Jahresmenge ab
1.7.2000
(in t)

Jährliche Erhöhung ab
1.7.2000
(in t)

Laufende Nummer Nummer
der Gruppe KN-Code

Jahresmenge ab
1.7.2000
(in t)

Jährliche Erhöhung ab
1.7.2001
(in t)

09.4812 16 0105 99 30 1 750 —
0207 24 10
0207 24 90
0207 25 10
0207 25 90
0207 26 10
0207 26 20
0207 26 30
0207 26 40
0207 26 50
0207 26 60
0207 26 70
0207 26 80
0207 26 99
0207 27 10
0207 27 20
0207 27 30
0207 27 40
0207 27 50
0207 27 60
0207 27 70
0207 27 80

09.4816 17 0407 00 11 1 875 —
0407 00 19
0407 00 30

09.4825 18 0408 91 80 375 (2) —
0408 99 80

(1) Anwendbarer Zollsatz: 20 % des MBZ für KN-Code 0207 35 53.
(2) In Trockenvollei-Äquivalent (1 kg Flüssigkeit oder Tiefkühlei = 0,25 kg Trockenvollei).

C. Erzeugnisse mit Ursprung in der Tschechischen Republik

Anwendbarer Zollsatz: 20 % des MBZ

09.4628 25 0407 00 30 6 625 —

09.4615 26 0408 11 80 375 (1) —
0408 19 81
0408 19 89

09.4616 27 0408 91 80 2 750 (2) —
0408 99 80

(1) In Flüssigeigelb-Äquivalent (1 kg Trockeneigelb = 2,12 kg Flüssig- oder Tiefkühleigelb).
(2) In Flüssigvollei-Äquivalent (1 kg Trockenvollei = 3,9 kg Flüssig- oder Tiefkühlvollei).
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Laufende Nummer Nummer
der Gruppe KN-Code

Jahresmenge ab
1.7.2000
(in t)

Jährliche Erhöhung ab
1.7.2001
(in t)

Laufende Nummer Nummer
der Gruppe KN-Code

Jahresmenge ab
1.7.2000
(in t)

Jährliche Erhöhung ab
1.7.2001
(in t)

D. Erzeugnisse mit Ursprung in der Slowakischen Republik

Anwendbarer Zollsatz: 20 % des MBZ

09.4614 34 0407 00 11 3 125 —
0407 00 19
0407 00 30

09.4615 35 0408 11 80 250 (1) —
0408 19 81
0408 19 89

09.4616 36 0408 91 80 1 250 (2) —
0408 99 80

(1) In Flüssigeigelb-Äquivalent (1 kg Trockeneigelb = 2,12 kg Flüssig- oder Tiefkühleigelb).
(2) In Flüssigvollei-Äquivalent (1 kg Trockenvollei = 3,9 kg Flüssig- oder Tiefkühlvollei).

E. Erzeugnisse mit Ursprung in Bulgarien

Anwendbarer Zollsatz: 20 % des MBZ

09.4656 40 0408 91 80 750 (1) —
0408 99 80

(1) In Flüssigvollei-Äquivalent (1 kg Trockenvollei = 3,9 kg Flüssig- oder Tiefkühlvollei).“
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(in t)

Gruppe Verfügbare Gesamtmenge für den Zeitraum
vom 1. Januar bis 31. März 2001

ANHANG II

10 1 782,30

11 436,55

12 1 461,26

14 3 281,25

15 2 557,56

16 437,50

17 1 406,25

18 281,25

25 4 761,13

26 237,99

27 2 062,50

34 2 343,75

35 187,50

36 937,50

40 525,00


